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Veranstalterinnen und Veranstalter: 
 
 
 

Schweriner Frauenbündnis 
 
 
 
 

 
 
 
 

Informationen rund um die 
Veranstaltungen erhalten Sie bei: 
 
 
Gleichstellungsbeauftragte der 
Landeshauptstadt Schwerin  
Dorin Lucht 
Am Packhof 2-6 
19053 Schwerin 
Tel.: (0385) 545 – 1271 
E-Mail: dmoeller@schwerin.de 
 

Aktionstage gegen 
Gewalt an Frauen 

 
 

20. November – 25. November 2017 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
Im eigenen Heim leben Frauen am 
gefährlichsten. Weltweit ist das so, auch in 
Schwerin. Häusliche Gewalt ist die häufigste 
Ursache von Verletzungen bei Frauen: 
häufiger als Verkehrsunfälle und Krebs 
zusammen genommen. Für Frauen ist das 
Risiko, durch einen Beziehungspartner 
Gewalt zu erfahren, weitaus höher als von 
einem Fremden tätlich angegriffen zu werden. 
Bildung, Einkommen, Alter und 
Religionszugehörigkeit sind dabei völlig 
bedeutungslos. In Deutschland ist oder war 
schon jede vierte Frau Opfer von häuslicher 
Gewalt. Ihr eigenes Zuhause ist der 
gefährlichste Ort für eine Frau. Frauen sind in 
ihrem Zuhause aber nicht nur von häuslicher 
Gewalt betroffen, sondern häufig auch 
zusätzlich oder ausschließlich von 
sexualisierter Gewalt. Die eigene Wohnung 
war der häufigste Tatort für Frauen, die 
sexualisierte Gewalt erlebt haben. Diese 
Form der Menschenrechtsverletzung passiert 
in Deutschland täglich. Jede siebte Frau 
musste in ihrem Leben schon einmal eine 
Vergewaltigung, versuchte Vergewaltigung 
oder sexuelle Nötigung erleben. Durch unsere 
Arbeit im Schweriner Frauenbündnis möchten 
wir auf diese Problematik erneut aufmerksam 
machen.  
 
Und zeigen: Stopp, nicht mit uns!!! 

 
 

Veranstaltungsreihe 
 
Montag, den 20.11.2017 
 
10:00 Uhr Fahnenaktion am  
Gewerkschaftshaus,Dr.-Külz-Str.18 
 
16:00 Uhr  Lichteraktion im  
Dom Schwerin 
 
 Freitag, den 24.11.2017 
 
19:30 Uhr Filmabend in der Aula  
der Volkshochschule Schwerin, 
Puschkinstraße 13, 19053 Schwerin 
 
Gezeigt wird der Film:  
„Der Geschmack von Apfelkernen“ 
Ein Film von Vivian Naefe 
Inhalt: Der Tod von Großmutter Bertha 
(Hildegard Schmahl) bringt ihre drei 
Töchter und die Enkel zurück in ihre 
Heimatstadt Bootshaven. Alle 
Familienmitglieder verbinden besondere 
Erinnerungen mit diesem Ort, besonders 
die 28-jährige Iris (Hannah Herzsprung) 
fühlt sich nach der Ankunft in ihre Kindheit 
im Haus der Großmutter zurückversetzt. 
Auch Iris' Mutter Christa (Oda Thormeyer) 
und ihre beiden Schwestern Inga (Marie 
Bäumer) und Harriet (Meret Becker) plagt 
seit jeher das Heimweh nach diesem 
zauberhaften Ort. Allgegenwärtig ist der 
Duft von frischen Äpfeln in jeglicher Form. 

Auch dieser Geruch ist Teil der 
gemeinsamen Erinnerungen an das Haus 
und Großmutter Bertha. Iris spürt in 
Bootshaven verschiedenen Stationen 
ihrer Kindheit nach und trifft sogar Max 
(Florian Stetter), einen Freund aus 
Jugendtagen. Doch auch die schlimmen 
Erinnerungen an den frühen Tod ihrer 
Cousine Rosmarie (Paula Beer) drängen 
langsam wieder an die Oberfläche... 
 
 
Samstag, den 25.11.2017 
 
14:00 Uhr  
Flaggen hissen am Bertha-Klingberg-
Platz 
 
 
 

Wir laden Sie herzlich ein! 
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